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Präſident Harding geſtorben
Der Präſidenkenwechſel

Berlin 3 Auguſt Eigene Drahtmeldung Wie die
Telunion von hieſiger amerikaniſcher Seite erfährt liegen

direkte amerikaniſche Telegramme vor wonach Präſident Harding
geſtorben iſt Wie die Telunion von hieſiger amerikaniſcher
Seite weiter erfährt beſtätigt Reuter das Ableben
des Präſidenten Harding Eine offizielle Nachricht
über den Tod Hardings iſt bisher in Waſhington noch nicht ein
getroffen An deutſchen amtlichen Stellen in Berlin liegen
gleichfalls inoffizielle Nachrichten über den Tod Hardings vor
Nach der amerikaniſchen Staatsverfaſſung übernimmt nunmehr der
bisherige Vizepräſident Coolidge automatiſch die Präſidentſchaft
bis zu den im November 1924 erfolgenden Neuwahlen Vorerſe
übernehmen der Präſident Coolidge und Staatsſekretär Hughes
die Führung der Geſchäfte vertretungsweiſe da Harding ſchon vor
ſeiner Abreiſe aus Waſhington dieſe beiden dazu ermächtigt hatte

San Franzisko 3 Auguſt Eig Drahtmeldung Der
Tod des Präſidenten Harding iſt ohne vorangegangene Anzeichen
eingetreten während er ſich mit Familienangehörigen unterhielt
Die Aerzte nehmen Schlaganfall als Todesurſache an

Präſident Harding deſſen Amtstätigkeit durch eine Ver
giftung nach dem Genuß von Krabben ein ſo vorſchnelles
Ende gefunden hat iſt kein Deutſchenfreund geweſen Wohl
hat er hie und da zu erkennen gegeben daß ihm die Politik
der brutalen Gewalt und Erpreſſung mit der Frankreich
ſeine vermeintlichen Rechte aus dem Verſailler Vertrag
geltend zu machen beſtrebt iſt durchaus mißfällt aber irgend
welche amtliche Einmiſchung in die europäiſche Politik iſt
von ihm ſtets abgelehnt worden Die Bemühungen ihn
zum Beitritt Amerikas in den Völkerbund zu veranlaſſen
jend gleichfalls inmer geſcheitert Daß er im ſtillen Bald
wins Politik in der Reparationsfrage unterſtützte darf ohne
weiteres angenommen werden Ob aus dieſem Sympathi
ſieren ein aktiver Schritt geworden wäre wird niemand mit
Sicherheit bejahen wollen Uns in Deutſchland intereſſiert
heute vor allem die Frage ob der Wechſel in der amerikani
ſchen Präſidentſchaft von politiſchen Folgen für die Ver
hältniſſe in Europa begleitet ſein wird Wahrſcheinlich wird
das nicht der Fall ſein denn die Volksſtimmung in Amerika
iſt ſolcher Einmiſchung abhold und das muß für opti
miſtiſche Leute in Deutſchland immer wieder betont werden
nicht deutſchfreundlich Der amerikaniſche Präſident paßt
ſich aber erfahrungsgemäß dieſer Volksſtimmung eng an
Darum wäre es verfrüht wollte man von dem Nachfolger
Hardings ſelbſt wenn er Deutſchland zugetan wäre und
die franzöſiſche Politik des brutalen Druckes verachtet ſchon
ſo bald ein Eingreifen zu unſeren Gunſten erwarten Die
Zeit erſt kann in dieſer Hinſicht für uns werben

Warren G Harding
Harding der im Juni 1920 vom Nationalkonvent der Re

publikaner in Chicago zum Präſidentſchaftskandidaten er
wählt wurde war 1865 als Sohn eines Dorfarztes geboren und
väterlicherſeits ſchottiſcher mütterlicherſeits holländiſcher Ab
kunft Harding war Journaliſt von Beruf Er ſtudierte in
Jberia und mußte ſich das Geld für ſein Studium ſelbſt ver
dienen Später wurde er Beſitzer des Verlags Harding Publi
ſhing Company in der Stadt Marion in Ohio der die im ganzen
Staat Ohio weit verbreitete konſervativ republikaniſche Tages
zeitung The Star ſowie einige Wochenſchriften herausgibt
Außerdem war Harding Bankdirektor und Aufſichtsratsmitglied
einer Reihe von Fabriken 1910 bemühte er ſich erfolglos um das
Gouverneursamt ſeines Staates 1912 kam er mit einer Mehrheit
von 100 000 Stimmen in den Senat nach Waſhington wo er dem
Ausſchuß für Auswärtige Angelegenheiten angehörte Jn der
republikaniſchen Partei ſtand ex von jeher auf dem reaktionärſten
Flügel Er gehörte der Sekte der Baptiſten an Seine Frau
eine geborene Florence Kling mit der er ſeit 1894 verheiratet
iſt entſtammt einer deutſchen Familie Jm Jahre 1920 wurde
er Nachfolger Wilſons auf dem Präſidentenſtuhl

Ch E Hughes
Charles Evans Hughes wurde im Jahre 1862 in Glans Falls

im Staate Neuyork als Sohn eines baptiſtiſchen Geiſtlichen aus
Wales geboren Nach Erledigung der notwendigen Studien
promovierte er 1884 an der Columbia Aniverſität zu Neuyork
als Juriſt und wurde Rechtsanwalt Erſt ſeit dem Jahre 1905
trat Hughes in der Oeffentlichkeit hervor Das Geſchäftsgebaren
der amerikaniſchen Lebensverſicherungsgeſellſchaften war damals
Gegenſtand der allgemeinen Entrüſtung in den Vereinigten Staa
ten Zu ihrem Anwalt machte ſich Hughes und es gelang ihm
unter großen Schwierigkeiten durchzuſetzen daß nunmehr wie in
anderen ziviliſierten Staaten auch in Amerika die Rechte der
Polizenbeſitzer durch das Geſetz geſchützt wurden Dieſer Erfolg
machte Hughes ſo völkstümlich daß ſich die republikaniſche Partei
des Stäates Neuyork gegen ihren eigenen Willen von der Volks
meinung gezwungen ſah Hughes als Gouvernements
kandidat aufzuſtellen Er wurde glänzend gewählt und ging
am 1 Januar 1907 nach Albany Dort auf dem Kapital des
Staates Neuyork ſetzte Hughes nunmehr in amtlicher Eigenſchaft
ſeine Reformpolitik kräftig fort Darum kam er ſchon 1908 als

e in Betracht Jedoch lehnte er ab Als
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gtandidat in Betracht kam I

lehnte er abermals ab Zum drittenmal trat die Frage im Juni
1916 an ihn heran Damals entſchloß er ſich angeſichts der be
ſonders ſchwierigen Lage während des Weltkrieges dem Rufe der

Partei Folge zu leiſten Er ließ zu daß er als Kandidat auf
geſtellt wurde Mit knapper Stimmenmehrheit wurde aber Wilſon
wiedergewählt 277 254 und Hughes wurde wieder Rechtsan
walt mit gewaltigen Jahreseinnahmen Jn der Außenpolitik
hat er ſich bisher ſtets als Stockamerikaner gezeigt d h er war
für abſolute Nichteinmiſchung in europäiſche Angelegenheiten

Bei den Präſidentſchaftswahlen 1916 hatte er ſich der Friedens
parole ſeines Gegenkandidaten Wilſon gegenüber überhaupt gänz
lich ausgeſchwiegen Eine Kandidatur für die Wahlen 1920 hatte
er abgelehnt Jn der Senatskommiſſion für Auswärtige Ange
legenheiten hat er ſchon häufig große Schwierigkeiten gehabt
Als Leiter der Auswärtigen Politik der Vereinigten Staaten
ging er ſeine eigenen altbekannten Wege die Amerika von der
europäiſchen Politik iſolierten

Präſident Coolidge
Calwin Coolidge iſt ein direkter Nachkomme des früheren

Präſidenten der Vereinigten Staaten Thomas Jefferſon und
wurde 1874 in Plymouth Village in Vermont geboren Er be
ſuchte das Amherſt College und machte dann umfangreiche Stu
dien die ihn auch nach Deutſchland Frankreich und England
führten Dann wandte er ſich in Northampton dem Anwaltberufe
zu wurde im Laufe der Jahre Stadtanwalt Abgeordneter
Senator in Maſſachuſets Vizegouverneur und zuletzt Gouverneur
von Maſſachuſets Der republikaniſche Konvent von San Fran
zisco im Sommer 1920 wählte ihn zum Kandidaten für die
Vizepräſidentſchaft der Vereinigten Staaten Er gilt als ſehr
befähigter Kopf dem man eine höhere geiſtige Bedeutung nach

ſagt als Harding s
Weiter wird uns noch gemeldet Coolidge ſtudierte außer in

Harward und Paris auch in Berlin und in Freiburg im
Breisgau kennt alſo deutſche Verhältniſſe ſchon aus ſeiner Jugend
zeit Seine Beziehungen zu Deutſchland wurden im Jahre 1913
wieder aufgefriſcht da er zum Austauſchprofeſſor für
die Berliner Univerſität beſtimmt wurde und alsſolcher in den Jahren 1913 und 1914 dort wirkte Coolidge ſtand
nach Abſchluß ſeiner Studien mehrere Jahre im divplomatiſchen
Dienſt der Vereinigten Staaten von Amexika und war u g als
Legationsſekretär in den Botſchaften von Wien Paris und Peters
burg beſchäftigt

Hunger im Jnduſtriegebiek
Duisburg 3 Auguſt Eig Drahtmeldung Die Lage

in Duisburg iſt beſorgniserregend Kartoffeln ſind faſt gar nicht
zu haben und koſten 64 009 Mark das Kilo Dazu beſchlagnahmen
die Franzoſen die auf den Markt kommenden Kartoffeln um die
franzöſiſchen Haushaltungen zu verſorgen Man hat den Ein
druck daß Poincaré planmäßig die Lebensmittelverſorgung er
droſſelt um dann franzöſiſche Magazine zu öffnen für jeden der
ſich für die rheiniſche Republik erklärt und bereit iſt für die rhei
niſche Republik zu wählen Der kommuniſtiſche Terror nimmt zu
Bei Harkort und bei der Kupferhütte wurden die Direktions
gebäude umſtellt Es ſollen angeblich Extralohnzahlungen in
Höhe von 3 Millionen Mark pro Kopf erzwungen worden ſein
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Aus anderen Orten kommen gleichfalls alarmierende Nach
richten So wird aus Eſſen gemeldet Die Lage im Ruhrgebiet
wird von Tag zu Tag ja faſt von Stunde zu Stunde ernſter
Jnfolge der franzöſiſchen Grenzvorrichtungen und beſtimmungen
wird der Grenzverkehr immer mehr beſchränkt Waren kommen
nur in geringen Mengen oder gar nicht ins beſetzte Gebiet Jn
folgedeſſen ſind ſehr viele Geſchäfte ausverkauft Viele Läden
ſind ganz geſchloſſen Weiterhin wirkt die ungeheuerliche Mark
entwertung kataſtrophal Die Preiſe werden täglich erhöht
manchmal ſogar mehrfach am ſelben Tage und ſind unerſchwing
lich Alle Waren wurden rationiert Die vielfach verarmten
Käufer müſſen wieder in Reihen anſtehen Die Erwerbsloſen
die zumeiſt durch die Maßnahmen der Franzoſen ihre Arbeits
gelegenheit verloren haben ſtellen immer höhere Forderungen
So verlangt der Eſſener Arbeitsloſenrat vierſtündige Arbeitszeit
bei Stunden Bezahlung für Notſtandsarbeiter außerdem pro
Kopf der Erwerbsloſen 10 Meter Hemdentuch, 3 Meter Anzug
ſtoff billige Schuhe Stundung der Gasrechnung Einſtellung der
Mietrechnung Belieferung mit Kohlen Speck Schmalz und
Kartoffeln An verſteckten Drohungen im Falle der Nicht
bewilligung fehlt es nicht Aus Boch um wird gemeldet Jn
mehreren Städten des Ruhrgebiets haben die Franzoſen in den
letzten Tagen auf den Mäckten und bei den Lebensmittelhändlern
die Kartoffeln und die Lebensmittel ſyſtematiſch aufgekauft und
zwar in ſolchen Maſſen daß für die deutſche Bevölkerung nichts
übrig bleibt Leider hat ſich nirgends auch nur ein Händler ge
funden der den Verkauf der Kartoffeln an die Franzoſen ver
weigert oder ſich zumindeſt dem Aufkauf ſeines geſamten Vor
rates widerſetzt hätte Daher richtet ſich die Erbitterung der Be
völkerung nicht nur gegen das durchſichtige Verhalten der Fran
zoſen ſondern auch gegen die Händler die den paſſiven Wider
tand der Bevölkerung zermürben Vor den wenigen Verkaufs
tänden drängen ſich die Käufer in langen Reihen Am Montag
nachmittag erſchien eine einige tauſend Mann umfaſſende Ab
teilung der Belegſchaft einer größeren Zeche bei Gelſenkirchen
nicht zur Arbeit der Betriebsrat teilte der Zechenverwaltung
mit daß die Abteilung nicht mehr arbeiten könne da die Frauen
der Arbeiter ſeit Sonnabend ohne Kartoffeln und die Bergleute
daher nicht genügend ernährt ſeien
können
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Englands Erklärung
London 2 Auguſt Eig Drahtmeldung Die mit großer

Spannung erwartete miniſterielle Erklärung über die letzten Ver
handlungen zwiſchen England und den verbündeten Regierungen
in der Reparations und Ruhrfrage wurde heute mittag im Par
lament abgegeben Wie bei früheren ähnlichen Gelegenheiten
gab Baldwin im t au und Lord Curzon im Oberhauſe
identiſche Erklärungen ab ie Erklärung lautet in ihren weſent
lichen Punkten folgendermaßen Am 12 Juli wurden im Parla
ment Erklärungen über die von der engliſchen Regierung ein
genommene Haltung abgegeben und es wurde darin die drin
gende Notwendigkeit betont eine Aktion zur Beendigung der Lage
zu unternehmen die eine Gefahr ſowohl für den europäiſchen
Frieden wie für alle an dieſen Fragen intereſſierten Parteien be
deute Gewiſſe Vorſchläge wurden daraufhin von der engliſchen
Regierung als Grundlage für eine derartige Aktion anerkannt
und die Erklärung ſchloß damit daß ſofortige Schritte bei den
Alliierten unternommen werden müßten Die engliſche Regierung
hielt dafür daß die in dem deutſchen Memorandum enthaltenen
Vorſchläge

einer Prüfung und Erwiderung würdig
ſeien und daß dieſe Erwiderung tunlichſt eine gemeinſchaftliche
der Alliierten ſein müſſe Da die franzöſiſche und belgiſche Re
gierung aber ſich nicht geneigt zeigten die Jnitiative zur Schaf
fung einer derartigen Antwort zu ergreifen erklärte die en gli
ſche Regierung ſie wolle ne die Verantwortung
dafür übernehmen und einen Antwortentwurf den Verbündeten
zur Prüfung übermitteln Jn Verfolg dieſer Abſicht ſtellte die
engliſche Regierung einen derartigen Entwurf her den ſie am
20 Juli mit einer Mantelnote den Regierungen von Frankreich
Belgien Jtalien und Japan überſandte Jn dieſem Entwurf
machte ſich die ein Regierung verſchiedene der von Deutſch
land in ſeinem Memorandum aufgeſtellten Vorſchläge zu eigen
Unter anderem ſtellte ſie ſich zur deutſchen Auffaſſung daß ohne
daß dadurch irgendwie der Friedensvertrag verletzt werden könne
die deutſche Zahlungsfähigkeit von einem unparteilichen
Sachverſtändigengremium in Zuſammenarbeit
mit der Reparationskommiſſion ffeſtgelegt wer
den müſſe Was

die Frage der von Deutſchland angebotenen Garantien
anbetrifft ſo drückte die engliſche Regierung ihre Meinung
dahingehend aus daß der ökonomiſche Wert dieſer Garantien von
ſolchen Fakoren abhängig gemacht werden müſſe wie ſie das deut
ſche Memorandum nicht erwähnt als da ſind Stabiliſierung der
Mark und Ausbalanzierung des deutſchen Budgets und daß alle
Garantien ſo lange wirkungslos bleiben müßten bis die deut
ſche Finanzverwaltung unter irgendeine Form
internationaler Kontrolle geſtellt werde Der eng
liſche Antwortentwurf ſchloß mit dem Rat an die deutſche Re
gierung wenn ſie die Wiederaufnahme von Verhandlungen wün
ſche ſofort ihre Vefehle und Anordnungen zurückzuziehen durch
die der paſſive Widerſtand organiſiert und verdichtet worden ſor
und unzweideutig alle Akte von Heftigkeit und Sabotage miß
billige die dieſen Widerſtand in verſchiedenen Fällen begleitethaben und es wurde dem Glauben Ausdruck verliehen e eine

derartige Aktion von deutſcher Seite die okkupierenden Mächte
einer Wiederaufnahme der Verhandlungen über eine Aenderung
dieſer Beſetzungsmethoden und einer Rückkehr zu einem normalen
induſtriellen Leben im Ruhrgebiet geneigt 1 machen müſſe Die

alliierten Antworten
ſind nunmehr eingetroffen Die ſchriftliche Antwort Jtaliens
iſt noch nicht eingetroffen aber die italieniſche Regierung
hat bereits ihre volle Uebereinſtimmung mit den Anſichten und
Vorſchlägen der engliſchen Regierung mitgeteilt Die franzö
ſiſche und belgiſche Regierung haben voneinander un
abhängige Erwiderungen geſandt Die engliſche Regierung hat
dieſen Erwiderungen ihre ſorgfältigſte Aufmerkſamkeit gewidmet
und obwohl ſie erfreut die freundſchaftliche 1 Sprache in der
ſt gefaßt ſind anerkennt bedauert ſie in ihnen nichts
inden zu können was eine gemeinſame alli

ierte Antwort an Deutſchland möglich machen
könnte auf die die engliſche Regierung doch außerordentlichen
Wert legen würde Jn der Tat wird der Entwurf der engliſchen
Regierung in ver franzöſiſchen und belgiſchen Antwort nicht ein
mal erwähnt Weiterhin weiſen die beiden Noten keiner
lei Vorſchläge auf aus denen man auf eine bal
dige Aenderung in der Ruhrokkupation oder aufden Beginn neuer Reparationsver ſprechungen
ſchließen könnte Die engliſche Regierung kann nicht oft
genug wiederholen daß ſie die Auffaſſung beibehalten muß
daß dieß Löſung des Problems nicht mehr zu vermeiden

iſt und daß die europäiſche Situation wenn jetzt
die Alliierten noch länger ihre Meinungen über
dieſe oder jene Einzelheit oder dieſen und jenen Vorſchlag aus
zutauſchen beginnen mitſamt allen Reparationszahlungsaus
ſichten an denen alle Verbündeten gleichmäßig intereſſiert ſeien
immer weiter dem unvermeidlichen Ruin entgegentreiben muß
Unter dieſen Umſtänden hat die engliſche Regierung beſchloſſen
dem Parlament in nächſtmöglicher Jeit die Schriftſtücke vorzu
legen in denen ihre Auffaſſung niedergelegt iſt und ihre Alliier
ten zu bitten der Veröffentlichung des Notenwechſels und aller
Feſtſtellungen auf die ſie ſich in dieſen Noten beziehen zuzuſtim
men Die engliſche Regierung hofft daß die Veröffent
lichung dieſer Schriftſtücke dazu beitragen wirddie wahren Dimenſionen des ernſten Problems
aufzuzeigen dem ſich die Alliierten gegenüber befinden und
die Welt von der heiſchenden Notwendigkeit überzeugen wird es
durch eine gemeinſame ſofortige Aktion aus der
Welt zu ſchaffen

London 3 Auguſt Eigene Drahtmeldung Nach der Er
kkärung Baldwins ergriff der frühere Schatzkanzler Sir Robert
Horne das Wort und erklärte Deutſchland habe ſich ſeit dem



auf Koſten der Alliierten wieder herausgemachtFaſt We eine Politik getrieben die auf die
Umgehung ſeiner Verpflichtungen hingezielt habe Deutſchland
habe ſeinen geſamten induſtriellen Betrieb reorganiſieren können
Ferner ſprachen noch Macdonald Lloyd George und Aſquith
Miniſterpräſient Baldwin ergriff am Ende der Debatte
wieder das Wort und wies dabei alle Anſinnen den Notenwechſel
mit Frankreich ſofort zu veröffentlichen kurzerhand ab Er er
klärte jedoch eine Fortſetzung r bisher beobachteten Paſſivität
bedeute ein Unglück für die Zukunft und es wäre zu wünſchen
daß alle Nationen ſich auf der Grundlage der engliſchen Vorſchläge
einigen würden Auf die Befürchtung daß Deutſchland ſich bald
wieder den Weltmarkt erobern werde erklärte Baldwin er ſei
der Anſicht daß die engliſche Reg voffe daß im Gegenteil
Rußland bald wieder in die Reihe der bedeuten
den internationalen Märkte eintreten werde Jn
dieſem Falle werde auch Deutſchland wieder neuen Abſatz finden
und n errgr ſeiner Produktion den weſtlichen Märkten
zur Verfügung ſtellen Baldwin ſchloß Jn England könne man
wohl die franzöſiſchen Beweggründe zur Ruhrbeſetzung mit
fühlen aber man erwarkte keinerlei Wirkung davon im
Gegenteil glaube man daß dadurch die Wunden Europas
nur ſchlimmer würden S
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Ergänzungsrede Curzons im Oberhauſe
Während der der Regierungserklärung im rer fol

genden Debatte ergriff auch Lord Curzon wieder das Wort und
ſagte Unſere Ausſichten ausreichende Reparationszahlungen zu
erhalten ſind mit einem Schlage ausgelöſcht worden Dieſe Tat
ſache ſtand vor allen anderen zwiſchen den Alliierten zur Debatte
Jm Zuſammenhang damit den engliſchen Vertreter aus der Re
parationskommiſſion zurückzuberufen wie es von gewiſſer Seite
vorgeſchlagen worden iſt eine politiſche Unklugheit und würde
keine guten Erfolge zeitigen Jn Erwiderung auf den Vorſchlag
Lord BVirkenheads die engliſche Beſatzungsarmee zu
rückzuziehen erklärte Curzon daß dieſe Armee nach dem
Friedensvertrage die einzige Garantie dafür ſei daß Deutſchland
ſeine Verpflichtungen erfülle Die Beſatzungsarmee zurückziehen
heiße Englands Pflicht vor der Welt vernachläſſigen 1 Es
ſei vollkommen unangebracht ihn zu fragen was die engliſche
Regierung nun zu tun beabſichtige er könne darauf keine Ant
wort geben

Die franzöfſche note an England

Paris 2 Auguſt Eigene Drahtmeldung Poincars hat
als Antwort auf die engliſche n ä die franzöſiſche Note veröffentlicht die am Montag dem engliſchen Außen
miniſterium übergeben wurde Die franzöſiſche Regierung erklärt
ſich darin zunächſt bereit ſofort mit dem engliſchen Kabinett die
deutſchen Vorſchläge vom 7 Juni zu prüfen doch iſt ſie zu der
Feſtſtellung gezwungen daß dieſe re nicht die
Verpflichtung enthalten den paſſiven iderſtand durch den das Reich ſich fechs Monate der
Ausführung des Friedensvertrages widerfſetzte
zu beenden
Die franzöſiſche Regierung habe nach beſten Kräften auf die
verſchiedenen Fragen die ihr das engliſche Kabinett ſtellte geant
wortet wenn dieſes weitere Fragen an ſie zu richten habe ſo ſei
ſie bereit neue Antworten zu erteilen doch erinnere die franzöſiſche
Regierung daran daß Frankreich und Belgien das r
nur nach Maßgabe der von dem Berliner Kabi
nwett geleiſteten Zahlungen räume nachdem ſie
vier Jahre wartete und Verſuche aller Art unternahm
wirkungsloſe Ultimata ſtellte ſowie in Konferenzen einwilligte
die die britiſche Regierung vorſchlug deren Beſchlüſſe noch nicht
verwirklicht werden und ſchließlich Deutſchland wiederholt Mora
torig gewährt hatte Was den paſſivpen Widerſtand anbelange ſo
werde Frankreich wenn Deutſchland ihn unmittelbar einſtelle an
der Ruhrbeſetzung verſchiedene Abänderungen
vornehmen die mit der Sicherheit der Truppen und der
Jngenieure ſowie Bewahrung des Pfandes in Einklang zu
bringen ſei Durch die Ruhrbeſetzung wollte die franzöſiſche Re
gierung in Deutſchland die Bereitwilligkeit zum Zahlen herſtellen
Sie habe die Ueberzeugung daß wenn die britiſche Regierung
dem Reich einfach bekanntgeben würde daß ſie eine Politik miß
hillige die Deutſchland ins Verderben ſtürze und Europa zu
zuinieren drohe die allgemeine Ordnung wiederhergeſtellt würde
Die franzöſiſche Regierung ſtimme mit dem britiſchen Kabinett
darin überein daß Deutſchland ſeinen Kredit wiederherſtellen
müſſe ſeine Währung ſtabiliſieren ſeinen Staatshaushalt ins
Gleichgewicht bringen ſowie ſeine Produktion fördern ſoll Es
handele ſich hier um Ratſchläge welche die Verbündeten Deutſch
land ſeit 1920 erteilen doch wären alle dieſe Anſtrengungen ver
geblich weil der gegenwärtige Ruin Deutſchlands nicht eine Aus
wirkung der Ruhrbeſetzung iſt ſondern vom Reich ſelbſt herbeige
führt wurde BVetreffend den britiſchen Vorſchlag durch die Ver
bündeten einen allgemeinen Plan zur finanziellen Leiſtung und
definitiven Regelung aufſtellen zu laſſen wünſcht die franzöſiſche
Regierung zu erfahren ob die Frage der interalliierten Schulden
darin einbegriffen ſei

Poincares Gegenſtoß
Poincaré hat das getan was er nach der engliſchen Drohung

die Flucht in die Oeffentlichkeit zu nehmen tun mußte und hat
ſofort nach Bekanntwerden der Baldwin Erklärung in Paris die
franzöſiſche Note veröffentlicht die am letzten Montag im Foreign
Office übergeben wurde Wer die Politik Poincaxes ſeit ſeinem
Regierungsantritt und vor allem ſeine Politik während der
letzten Wochen und Tage verfolgt hat konnte von dem Jnhalt
dieſes diplomatiſchen Schriftſtückes nichts anderes erwarten als
das was geſtern der Oeffentlichkeit übergeben wurde Auch
das was ſonſt den Jnhalt dieſer Note ausmacht iſt uns aus den
zohlreichen Sonntagsreden Poincarés anläßlich der verſchiedenen
Denkmalsenthüllungen hinreichend bekannt Daß z B der
gegenwärtige Ruin Deutſchlands nicht etwa eine Auswirkung der
Ruhrbeſetzung ſondern einzig und allein vom Deutſchen Reich

abſichtlich herbeigeführt ſeil Jntereſſant iſt für uns Deutſche
vielleicht noch zu erfahren daß Herr Poincars in ſeiner über
großen Güte und Milde uns wiederhalt Moratoria gewährt
hätte Jmmerhin etwas Neues nur ſchade daß wir von dieſen
Moratorien nichts gemerkt haben Aber das ſcheint perſönliches
Pech zu ſein Es iſt immerhin als Erfolg zu buchen für Baldwin
daß er Poincars gezwungen hat mit der von ihm ſo ſehr ge
ſchätzten Geheimdiplomatie zu brechen Man wird zweifellos in
der nächſten Zeit noch den Jnhalt allerhand intereſſanter Doku
mente erfahren Damit dürfe aber auch der Erfolg des eng
liſchen Vorgehens jedenfalls ſoweit es bisher vom engliſchen
Kabinett vorgeſehen iſt erſchöpft ſein Man kann beim beſten
Willen nichts erwarten daß hieraus für uns irgendwelche Vor
teile erwachſen könnten

Der Eindruck in England und Frankreich

London 3 Auguſt Eigene Drahimeldung Die Er
klärungen der Regierung im Parlament haben überall tiefen
Eindruck gemacht Jn den Wandelhallen des Unterhauſes wurde
aus der Mißſtimmung über die Hehl gemacht Jnsbe
ſondere iſt man über die Art und Weiſe empört in der die fran
zöſiſche und belgi che Regierung den n Entwurf behandelt
haben Aus Paris wird gemeldet Offiziell wird mit Aeuße
rungen über die britiſchen Parlamentserklärungen zunächſt zurück
gehalten doch wird zu verſtehen gegeben daß man die politiſche
Neueinſtellung Englands als einen Jrrtum bellage und man die
Entſcheidung
Antwort

z e a h a e über die franzöfſiſchbelgiſche

Ehrhardt in Slockholm

Stockholm 3 Auguſt Eig Drahtmeldung Schwedi
ſche Blätter melden daß der Kapitän Ehrhardt über die Grenze
nach Schweden entkommen ſei und ſich in Stockholm aufhalte Die
Stockholmer Polizei die von verſchiedenen Berichterſtattern be
fragt wurde ob von ſchwediſcher Seite aus Maßnahmen gegen
Ehrhardt beabſichtigt wären verweigerte jede Auskunft ohne aber
das Gerücht von dem Auftauchen Ehrhardts zu dementieren Der
Leiter der Berliner politiſchen Polizei Oberregierungsrat Dr
Je bis geſtern ſpät abends noch keine Veſtätigung dieſer

ung

Die Hallung der Parkeien
Berlin 3 Auguſt Eig Drahtmeldung Jm Reichstag fand

jeſtern eine nur ſchwach re Fraktionsſitzung des Zentrums
tatt in der zur Lage Stellung genommen wurde Das Zen
trum wird ebenſo wie die Deutſche Volkspartei die Vorſchläge
der Regierung unterſtützen allerdings darauf hinwirken daß
alle Beſtimmungen verſchärft werden Jm gleichen Sinne wird
die Deutſche Volkspartei die Steuerentwürfe behandeln Die
Demokraten werden eifrig ihr Programm auf grundſätzliche Umgeſtaltung der geſamten Finangritſchaft Deutſchlands verfechten

jedoch ohne der Regierung abſichtlich Schwierigkeiten zu bereiten
Jn den Kreiſen der bürgerlichen Arbeitsgemeinſchaft glaubt man
daß die bevorſtehende Tagung des Reichstages ruhig und ſachlich
verlaufen werde auch wenn die jetzigen Beratungen der Sozial
demokraten zu einer ſchärferen Betonung ihrer beſonderen Wün
ſche führen ſollten

Berlin 3 Auguſt Eig Drahtmeldung Jm Reichstag
fanden geſtern nachmittag eine Fraktionsſitzung der Sozialdemo
kraten und des Zentrums ſtatt Jn der Ausſprache kam es an
geſichts der ſtarken Gegenſätze zwiſchen den a r Gruppen
der Fraktion zu einem ſehr lebhaften einungsaus
t a uſch Der Sprecher der Weimarer Sonderkonferenz verlangt
u a Rücktritt Cunos Zuſammengehen mit den Kommu
niſten Anwendung auch außerparlamentariſcher
Mittel Die Beratungen konnten infolge der zahlreichen Wort
meldungen nicht zu Ende geführt werden Sie ſind auf Freitag
vertagt worden

Weribeſtändige Eiſenbahnkarife

Berlin 2 Auguſt Der Reichsverkehrsminiſter berief
den Reichseiſenbahnrat auf den 11 Auguſt zu einer Sitzung
nach Berlin Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte
1 Angleichung der Perſonen und Gütertarife an die Geld
entwertung 2 Vorlage der Reichsbahn über die Zahlung
wertbeſtändiger Perſonen und Gütertarife
3 Vorlage der Reichsbahn über eine Aenderung des Fracht
ſtundungsverfahrens Zur Vorbereitung der Tagesordnung
findet am 10 Auguſt im großen Sitzungsſaal des Reichs
verkehrsminiſteriums in Berlin eine Sitzung des Ständigen
Ausſchuſſes des Reichseiſenbahnrates ſtatt

Das Eiſenbahnunglück in Kreienſen
Die Geſamtzahl der infolge des Eiſenbahnunglücks ums

Leben Gekommenen beträgt nur 46 da eine Perſon doppelt ge
zählt wurde Das Befinden der Verletzten iſt unverändert
Einzelheiten über die Kataſtrophe werden noch dem Berl Lok
Anzeiger gemeldet Es heißt da Jn der Göttinger Klinik
liegen zahlreiche Verletzte der Kreienſer Kataſtrophe Schwerver
letzte und Leichtverletzte Die Gemüter ſind noch voller Er
regung Stockend mit bisweilen ſchluchzender Stimme erzählt
einer der leicht Verletzten den Augenblick des entſetzlichen Un
falls Die meiſten Jnſaſſen des Zug ſchliefen im Augenblick
des Zuſammenpralles Viele von ihnen ſind ohne jedes Er
wachen ſofort getötet worden Nur vier Männer waren auf den
Bahnſteig gegangen darunter zwei Damen um ſich die Hände
zu waſchen Sie ſahen den Zug mit aller Geſchwindigkeit
herankommen und riefen entſetzt Raus raus Es war jedoch
ſchon zu ſpät Einer Frau die aus dem Fenſter eines Abteils
auf den Bahnſteig geſchaut hatte wurde durch die Wucht des
Zuſammenſtoßes der Kopf glatt abgeſchnitten Die Reiſenden
die in den letzten drei Wagen ſaßen wurden entweder zwiſchen
den Wänden völlig zerquetſcht oder gegen die Decke geſchleudert
während alle die ſich im Gange aufgehalten hatten mit weniger
ſchweren Verletzungen davonkamen Jn Kreienſen war gerade
Schützenfeſt ſo daß noch viele Leute beim Eintritt der Kataſtrophe
unterwegs waren Sie alarmierten ſofort die ganze Kreienſer
Bürgerſchaft die unverzüglich zur Stelle war und bei der Rettung
der Verunglückten mit aller Kraft Hand anlegte Die Bilder des
Grauens die ſich den heldenhaft arbeitenden Bergungsmann
ſchaften boten laſſen ſich nicht beſchreiben Von einer Familie
wurden Vater Mutter und Tochter getötet während ein kleines
Kind noch am Leben geblieben war Ein anderes kleines Mäd
chen hielt noch im Tode einen roten Spielball in der Hand feſt
Ein Reiſender der mit einem Kollegen zum Vieheinkauf fahren
wollte lief ohne Rock und Weſte umher und ſuchte ſeinen Kame
raden und ſeine Brieftaſche in der ſich 500 Millionen befanden
Mehrere Ehepaare ſind gemeinſam getötet worden Ein Lehrer
Volkomer aus München hat einen ſchweren Oberarmbruch erlitten
und ein Bein verloren Er befand ſich mit ſeiner Frau die in
Kreienſen unter den Toten gefunden wurde auf der Hochzeits
reiſe Von einer anderen Familie wurden der Vater und der
Sohn ſchwer verletzt und liegen ebenfalls in der Klinik Die
Mutter und Tochter wurden in Kreienſen getötet

Die aufgebahrten Toten
Die an der Unfallſtelle geborgenen 44 Toten ſind hier vor

läufig aufgebahrt worden Sie ſollen nach und nach in ihre
Heimat übergeführt werden Da für die große Zahl der To
die kleine Leichenhalle des Ortes nicht ausreicht haben bereits
Eiſenbahner die größere Halle der Gasanſtalt neu geweißt die
Wände mit Tannengrün und Blumen geſchmückt und ſo für die
Opfer der Kataſtrophe eine würdige ernſte Stätte geſchaffen
Hier ſind dann die zumeiſt verſtümmelten Körper der Toten in
ſchlichte Holzſärge gebettet worden die ebenfalls über und über
in Tannenzweigen und Blumen gehüllt ſind und nun in zwei
langen Reihen den Raum füllen Während des ganzen Tages
iſt die Totenglocke der Dorfkirche kaum verſtummt Geſtern ſind
bereits die von der Eiſenbahndirektion verſtändigten Angehörigen
der identifizierten Toten angekommen

Turnen Dport u Hpiel
Jubiläumswellkämpfe des Sporkvereins 98

Sonnabend nehmen die Jubiläumswettkämpfe des Sportvereins 98
durch zwei Spiele ihren Fortgang Es werden ſich zunächſt um 5 Uhr
die Alten Herren Mannſchaften von Viktoria und 98 einen friedlichen
Kampf um einen geſtifteten Jubiläums Pokal liefern Der Sportk
verein 98 der inoffizielle Meiſter der Alten Herren im Saalegau
ſtellt eine recht gut eingeſpielte Elf ins Feld in der einige ehemalige
Größen noch heute Proben ihres Könnens zum Beſten geben werdenAuch Viktoria 96 Magdeburg verfügt über eine ſtramme Alte Herrenelf

in der ſich manch alte Kanone wie Albrecht Matthes Droz Prophet
uſw befindet Hier wird man wieder einmal Gelegenheit haben das
noch immer gute Können unſerer alten Pioniere die ſich zum Teil
bereits im fortgeſchrittenen Alter befinden zu bewundern Anſchließend
begegnen ſich die beiderſeitigen Reſervemannſchaften Viktoria 96 Magde
burg iſt Meiſter des Elbe Gau für 1922/23 und hat in letzter Zeit
gegen ſpielſtarke Gegner wiederholt gute Reſultate herausgeholt Da
auch die 98er Reſerve recht gut im Schwunge iſt was die erzielten
guten Reſultate gegen Schwerin und in der FTſchechoſlowakei beweiſen
dürfte wohl hier mit einem anſprechenden Spiel zu rechnen ſein

Für die leichtathletiſchen Jubiläumskämpfe haben die Nennungen
alle Erwartungen übertroffen die intereſſante ſportlich wertvolle Kämpfe
erwarten laſſen Beſonders ſpannend dürften die Kämpfe um den
Ehrenpreis der Stadt Halle in der 3 mal 1000 Meter

Staffel zwiſchen dem Verteidiger Viktoria 96 Magdeburg Marathon
Leipzig S V 99 Merſeburg und S V 98 werden Außerdem iſt
man auf den Ausgang des 800 Meter Laufes geſpannt da Dummer
98 an ſeinem Bezwinger Jacobs Magdeburg Revanche nehmen möchte

Viltorig Berlin in Halle
Sonntag 5 Auguſt

Durch die Verpflichtung der Berliner Viktoria hat der Sp
V 98 einen beſonders guten Griff getan Viktoria blickt auf eine
ruhmreiche Vergangenheit zurück und konnte zweimal die Deutſche
und achtmal die Berliner Meiſterſchaft erringen Wiederholt ehren
volle Reſultate ja zum Teil auch Siege gegen die beſten engliſchen
Berufsſpielermannſchaften ließen Viltorig vor dem Kriege lange Zeit
als beſte Elf Deutſchlands gelten Selbſt Nürnberg Fürth vermochte
es bisher nicht die Erfolge der Viktoria zu überbieten Jn den letzten
Jahren war Viktoria ſtets mit in der Spitzengruppe zu finden vhne
aber bis zur Meiſterſchaft zu gelangen Jm Vorjahre fehlte nur ein
einzig Pünktchen um mit Vorwärts gleich zu ſein Nachdem nunmehr
der frühere Leiter Coloſſer die Führung übernommen hat und im
Sturm Verſtärkungen zugekommen ſind dürfte Viktoria bald wieder
die alte Höhe erreichen Zum Sonntag hat der Deutſche und Berliner
Altmeiſter ſeine ſtärkſte Elf in folgender Beſetzung gemeldet Seel
Teiß Kölpin Teſſel Tewes Marohn Geißler Schröter Zetſche
Münzenberg Krüger Am bekannteſten hiervon ſind wohl die beiden
Jnternationalen Tewes und Marohn Zwei Läufer von ſelten hohem

Können Ausdauer und Schnelligkeit In der Unterſtützung der Stürmer
wie Entlaſtung der Verteidigung gleich gut Jn Teſſel geſellt ſich ein
weiterer hochtalentierter Spieler hinzu ſo daß im Verein mit den
beiden bekannten repräſentativen Verteidigern Theiß und Kölpin und
dem jungen vorzüglichen Seel im Tor ſich eine ganz famoſe Hinter
mannſchaft präſentiert Daß auch der Sturm ſich Prchinſesen weiß
haben die letzten Spiele zur Genüge bewieſen Es wird hier alſo der

Sportgemeinde eine beſondere Delikateſſe geboten Die Viktoria
rlin hat noch immer bewieſen daß ſie ein hochklaſſiſches Spiel

liefert während manche Mannſchaften von auswärts dieſen Beweis
wiederholt ſchuldig geblieben ſind

Für treue 25jährige Mitgliedſchaft wurden ausgezeichnet Fritz Welſch
Hilmar Troitzſch und Wilhelm Weiſe Nach dem Spiele der Knaben
Mannſchaften wurden den verdienten Jugendleitern Otto Kühn Oskar
Zrißig und Fritz Noack für treue Dienſte die Ehrennadeln verliehen
Vor dem Ligaſpiel fanden noch beſondere Ehrungen folgender verdienter
Mitglieder ſtatt Richard Köhlitz Otto Hüther Ernſt Annecke und Paul
Huſüng Den Gäſten Viktoria 96 wurde ein Wimpel in Vereinsfarben
überreicht Der am Abend ſtattfindende Kommees ſah wieber zahl
reiche Freunde und Anhänger des Vereins Zahlreiche Telegramme und
Glückwünſche lagen vor Der Sportverein Viktoria 96 überreichte nach
einer herzlichen Anſprache ein Gäſtebuch Vertreter aus Breslau über
mirtelten Glückwünſche aus Schleſien

4 Rhön Segelflug Wettbewerb 1923

Am 3 Auguſt wird auf der Waſſerkuppe zum vierten Male der
Segelflugwettbewerb eröffnet werben Schon ſind zum Vorwettbewerb
die des portes aus allen Teilen Deutſchlands

en

äwit etwa ſAnfzignwororlof gen in der Lagerſtadt angeregen

um die fliegeriſche Tätigkeit aufzunehmen Der Vorwettbewerb 3 bis
15 Auguſt iſt für deutſche Segelflugzeugführer die noch keinen Preis
bei einem Wettbewerb erworben haben Unter den Anmeldern It
die Akademiſche Fliegergruppe Darmſtadt mit V x ug
zeugen die größte Rolle Von den weiteren Teilnehmern
niſche Hochſchule Charlottenburg mit zwei Flugzeugen Welten
ſegler Meſſerſchinitt viele Flugtechniſche Vereine z Eſſen Gießen
München Nürnberg Hamburg und Deſſau und Einzelmelder darunter
Pelzner Efpemlaub von Frehberg und Michael Leipzig erwähnt
den Flugzeugen des Vorwettbewerbes ſind 42 Eindecker und 8 Doppel
decker Die Organiſation insbeſondere die Beſorgung der Unterkunft und Berpſlegang iſt nach den Angaben des Flugſport aufs

beſte erfolgt Auch die Eiſenbahn und Automobilverbindungen ſind
weſentlich verbeſſert worden Die geſamten Meldungen für Vor und
Hauptwettbewerb die zuletzt mit 50 angegeben wurden ſtiegen bald
auſ 80 und betrugen am 25 Juli 93

Rach der Fußballpanſe
Die Fußballpauſe iſt vorbei Viele Spielabſchlüſſe unſerer hieſigen

Vereine mit auswärtigen Vereinen von Ruf ſind bereits abgeſchloſſen
Der Sportverein 98 eröffnete anläßlich ſeines Jubiläums die neue Saiſondurch das Fußballſpiel 98 Viktoria 96 Magdeburg am Mittwoch
Für Sonnabend haben Boruſſia und V f L 96 und am Sonntag

Wacker und 98 weitere Mannſchaften von Holland aus Südoſtdeutſch
land Berlin und Leipzig zu Gaſte Es ſteht alſo der halliſchen Sports
gemeinde ein außerordentlich Tiſch am Sonnabend und
Sonntag bevor Auch für die Freunde der Leichtathletik iſt geſorgt

4

V f L 96 I Sportklub 08 I Breslau
Auf dem Angerweg ſtellt ſich am Sonnabend erſtmalig die zurzeit

ſtärkſte Mannſchaft des ſüdoſtdeutſchen Fußballverbandes in unſerer
Stadt vor um ſeine Kräfte mit V f L 96 zu meſſen Der Sportklub
hat es fertig gebracht die Herrſcherſtellung in Südoſtdeutſchland inne
zu haben Der geſamte Sturm des Sportklubs ſpielte mehrfach erfolg
reich repräſentativ Von den ſeit März h 13 Spielenging nicht eines verloren V f B Breslau wurde 1 Alemannia
Berlin 2 Preußen Kattowitz 2 der vorjährige ſüdoſtdeutſche Meiſter
Viktoria Forſt 2 geſchlagen Die Breslauer haben ihre ſtärkſte Mann

h wie folgt gemeldet Sonnenfeld Vorkauf Nache Karow Dagoth
Moſig Peſchke Stzoda Hillbig Peluſchinskti und Wolf V f L 96
wird ſich tüchtig ſtrecken müſſen um den Breslauern den Sieg ſtreitig
zu machen was mit der Aufſtellung Rienecker Keller Thiehr Grüne
berg Zſchüntzſch Burghardt Keller Andre Kagemann Thierbach und
Compes de la Porte wohl zu erhoffen iſt Anſtoß 61 Uhr

Borufſia I Olympia I Leipzig
Meiſter Boruſſia hat ſich in Olympia Leipzig einen recht guten

Gegner verſchrieben der es kürzlich erſt verſtanden hat ſich um den
Ligapokak in Leipzig an zweite Stelle zu bringen Erſt nach ſchwerem
Kampfe konnte Fortung im Endſpiel die Olympianer ſchlagen Verſtärkt
ſind die Gäſte durch den aus Norddeutſchland zurückgekehrten Re
präſentativen Lorenz Auch Boruſſia hat eine Verſtärkung durch Her
mann Rehn erfahren der erſtmalig beim Meiſter mitwirkt Doe
Spiel findet an der Pauluskirche Sonnabend 6 Uhr ſtatt

Wacker Blauw Wit Amſterdam
Das Hauptereignis im Fußball geht am Sonntag nachm 4 Uhr inSans S auf dem Wackerplatz vor ſich wo die weltbekannte hol

ländiſche Meiſtermannſchaft ihr erſtes Spiel auf ihrer Deutſchlandsreiſe
gegen den Altmeiſter Wacker liefert BlauwWit ſteht in Holland an
zweiter Stelle mit einem Punkt hinter R C dem Meiſter Hollanda
und hat auch ganz hervorragende Ergebniſſe erzielt Beſonders er
wähnenswert iſt der Sieg über die bekannte engliſche Mannſchaft
Dulwich Hamlet

Sportfreunde reiſen nach Magdeburg zu 3
Handball Der Hall Turn u Sportverein trägt gegen Preußen

Komet in Ammendorf ein Diplomſpiel aus Die anderen Vereine
ruhen wegen der leichtathletiſchen Wettkämpfe des Sportverein 98

Hockehy Am Donnerstag dem 2 Auguſt fand das zweite Hockehy
Wettſpiel des Sportvereins 98 im Rahmen Wer Jubiläumsſportwo
ſtatt und zwar ſpielte die erſte Mannſchaft der 98er gegen die gleiche
von V f L Halle 96 Beide Mannſchaften mußten leider mit
Erſatz antreten ſo daß man ſich kein vollkommenes Bild über ihre
wirkliche Spielſtärke machen konnte 96 gewann dank ſeiner flotten
Spielweiſe und ten Technik verdient 1 Beim r gefiel
vor allem der alte Repräſentative Netzband und die Brüder Kreſchmar
während 98 auptſtützen im Mittelläufer Friedrich und im
Mittelſtürmer hatte
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bie wird das Ieffer morgen seign
Der über Jrland neuerſchienene Wirbel wird auf ſeiner Rück

ſeite für Mitteldeutſchland wieder kühleres unbeſtändiges Wetter
mit Regenſchauern bringen
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z rück denen die Rot und Plage des edlen Volksgenoſſen zuinde Als i Nürnberg Ende Juli ihres ſtrupellos erraff lage des deutſchen Volkes die Quelle Nachdr bots ich einem F i ittei ſtim pellos errafften Reichtums ge n i uck verbotenkei n Freundeskreiſe mitteilte meine Arlaubsrei ſtimmun ergle tums geworden iſt Eine Miß ides r e e echten Unae in berauben Volte ändern un u Guduſne um Frahſeng ringe nigk einen ihm Lerannten Sprrnneils ten cht Natürlich ins gelobte Bayern mit dem eigentlichen Fremdenſtadt e mertba auch in München dieſer d t eingeladen Er hatte ſich dabei nichts gedacht
des illigen LWensmitieln uſw e Kalbshaxen mit den vielen grrgüngen nicht ſanderlich ger zu e brauchte dieſes Wib mit die Ginkavitng An m die per hre T 2chwiben
den P i Du lieber Himmel was Macht We n gar Am heran e des n werden auch r den de nur vorgelegt worden weil die Uebung ſeine Hauſes

orſtellung von Ba ſ da i e für eine e verflüchtigen Allein ſenes Mif 9 erforderte daß ſolche Höflichkeit 2 zchen i ayern Das ſcheint danach ein wunderbare alles wegfr en jenes Mißbehagen über S eiten die geſchäftsmäßig vor
ert d W deltabegen 7 Iglhlein des dich echt hedentlige innengolſttſhe Bedra Vreußen bat doch en gingen von ihm unterſchrieben wurden Für den Diploma
iger an bran t nur den Fiunx auf n wo duft fliegen nd e Reich in ſeiner e e ne e ten aber die Sache anders Eingeladen wurde er

ein Lan Schi chen Und iſt dennoch nur 7 unzweifelhaft jenes f T ndererſeits genug mehr als genug ſ Bi2 l er t un Wucherer und ſonſtige Herrſchaften ausgehende Beſtreben in Sayern das in u vom Volksganzen ſcheidene Stell 3 e ſogar wo Bis mar An die
vbe Bündeln von Mi ſoneathet oder mindeſtens mit ungezählten achhaus und Leprechting Prozeß recht h Jrit Am gumhet ga P tier ung e te Koer er hette i
nſer Trennungsſtrich zu u b noch ein dicker treten Heim und Geheimrat Held ſtark verchſeten Reden von der olier beanſpruchen konnte Aber er hatte mit

hanern eine Linie von der man bei uns v Nieder e i z eiert zutage ge der lebhaften Einbildungskraft eines vielgeſungenen Lieder
nv n hat wie die Jndianer von Kolumbus ehe ſe gg Bayern iſt Nichte befürchten daß der großdeutſche Gedanke in dichters die Vorſtellung gewonnen daß ſein Wirt von der

es ſich in de Tut i Derienige Teil Vayerns in dem man d t n ertkegen Wuntz bigheit ſetwer Dre nd d ſeiner Melodien an
eine ſtarke aktive H ſein laſſen kann wenn man bei ſich über Anſchluß ans Deutſche Reich n Oberhayern trennen um den gezogen ſei und deshalb an ihn gedacht habe

nes ige e Handelsbilanz verfügt iſt Obe n ine Tre g Reich nicht aufgeben zu müſſen eh füäd girrntriche landwirtſchaftliche Gebiet jenſeils w Ka deſiofrate r h Reiche zu haben wäre Du die Cotiat Von dieſer betäubenden Hoffnung hatte Bismarck nicht
feſt nen ine RoidLavern mit Rirn Zrge Sir h auweißen flſhe Gelu In Tyerhadern und beſt et In MNuechen Fzuale die geringſte Ahnung Selbſt ſeine glühendſten Verehrer
ren de nduſtrie grohen Gepräges un r ſeiner er m entwickeln die eente n ringe rn W ande gen behaupten wollen daß Gedichte und ihre Notenme id mehr von den anderen L r Ernährung mehr er Der monarchiſche Gedanke ſelkſt wirkt ſich i in imſtande geweſen wären auf ihn de indeſ indruDieſe Entwi inderen Landesteilen abhängig geworden iſ Auffaſſungen a ike ſelkſt wirkt ſich in mehreren n mindeſten Eindruck zu

twicklung würde noch weit raſcher vor ſich n er Lusſteht w einen e e h e deſe un e e ar e r da ren ſein hacher deren einer Kronprinz Rupprecht r r Witel e Und ſo ſehr er gewöhnt war den Takt

J r t 7 1 erozeß bei mi oten zu beſtimmen ſich durch den Takt der Noten been wenn nicht der Kr irer ieg und die Nachkriegszeit eine ſeUnterbrechung der Handelsbeziehungen mit Sein Auelende dar nahe einem Fallſtrick zum Opfer gefallen wäre der Oeffn dir fallen wäre der Oeffentlichkeit beeinfl ufſen zu laſſen war er ganz außerſ gſtande Ein Dichterit Frankreich zur Fol 5in nunmehr wiede Folge gehabt hätte Besziehun e zgegenüber ſich klu ückhält wiedets von en ensetähs We vorſichtig und nicht immer mit Erfolg vom Deutſchen Regen wieder andere wollen einen völlig nder Halle durch n e ſind Dinge die unſerm eigener Finanz Poſt n Vherhehn 33 Staat Bayern mit Wein aber würde ſelbſt das Lächeln der Sphinx für eindie nimals im Mitelalter mit Airnberg in ſind das übrigens Se den Militärverwaltung Die bereits e r r eifallslächeln anſehen und unter diefer Vorſtellung ſelbſt ihr
ſtand engem Handelsverkehr wohl h t 23 manche es ſind d aber a neueſten Werke vortragen auch die Reiſe nach Kairo

o i in ihrer Verblend ſgagr mi z aber nicht ſcheuenFeinde Deutſchlands mit F endung ſogar mit dem ärgſtenMit Frankreich ſich einzulaſſen bereit ſind Das Frühſtück fand ſtatt Mit Bewunderung wurde derb S ſi u von e a d wie e im J n n r u rr S ter g t eahnungsvollen Schieber Schi hEldorado in dem Mi n und Schiebergenoſſen nicht als das

i 3 I 2kilch und Honig fließt Und wenn man durch n ken wollen die Trennung vom Reiche nur fürafit Tragung der Kriegslaſten au Lorten und Werk m i iſt gs s dem Ver W erken und dem der ganze diplomatiſche Höllenſeine Auen wandert ſeire er ert ſei es zu Fuß zu Wa ren ſretuc wl ebg viel See ben Mge n er r ren iſtI l dem Au failler Vertrag beteits r d rreh Landſchaftsbilder ein ar re an i r 7 Oberbayern a e lege We Jedenfalls aber iſt es auch keſſel dieſe Ureigenſchaft nicht hatte rauben ködie liche und ſeine Bewohner die Franken die ſich von den ei er gemeinſchaft auszuſcheiden beſtrebt inderheit die aus der Reichs Bewunderung und ff t rn nkt
die Heſten e ſehr im Charakter und werden eſtrebt ſind V r man Herr Gang und Fang wohre Mit Hoffnung die ſich von

iden ſind ein tr am einrich Mieschner r g erhöhte von der Gänſeleber7 Wlge We ente J Ein tet d nebelt Eine neſtroy Epiſode er wenn e Weißſauer zur Gänfebruſt von tn nſe
aber eine Landwi gewaltigen Jnduſtrieunternehmungen z uſt zum Spickaal vom Spickaal zum Hering Mit Beber wirtſchaft wie in de s Ein glär s iunwtrert 5 g Mit Bea d e e h e e en e See an en Wien vorigen e n e n Aen terte tn Wertees feldern Jn Fravken u e mit grünen Kartoffel und Rüben Schauſpieler Jaus W en wiener Carltheater drei nicht Mit eigentli nterhaltung führte er

nd Die Fluren gleichen ihm t der Zuckerrübenbau wohl faſt 1 s erner Scholz der Weaner Ab 8 it Bewunderung der Appetit des Rieſen angeſehalen Handtüchern b aſt ganz Treumann und Joh Nep Neſ gott den damals in S en angeſehenen früchten aller Art mit Kartof tüchern beſtanden mit Halm i Joh Nep Neſtroy erſterer ſchwerfälli ls noch kein Schweninger zügelteGemi mit Kartoffeln in der Nähe der Städte mi und meiſt unbewu iſch letzter rer ſchwerfällig J z ciſon W Futterrüben Dieſe glinlauv wirft rin Du ſam in feinen in o letzterer gelenkig und gewalt Jmmer größer wurde die Hoffnung auf die Aufforderunwechſlung el We re h hinſchweift viel Ah Grimaſſen und ſage ar er verrenkte die Glieder ſchnitt doch ja eins von den berühmten Liedern vorzutragen und

n c fehlt r die ddeneeile zuzerren und altes an w da den Haaren heran Der e Die Hrſſegee m geſchehen ſollte Jmmer größer
das dieſem an a noch etwas Urſprüngliches und damit T ſeine Geſichtszüge wie et ESviols wie gewiſſe Schärfe Hoffnung und als ſie am höchſten glühte erhob

bis hand durch Me ende Fehlerhafte Alles muß durch Me auo vorigen Ja u ſein Spiel wie um die Wende des ſich der gänzlich Empfindungsloſeeis wie das Ernte enſchenkraft beſorgt werden das Säen enſchen gen Jahrhunderts O Borgfeldt ſchrieb Der dichterif hn Maſchinenarbeit ſie das Säen Pflanzen Jn eine Aufführun ren riſche Diplomat bewies jetzt den vollendeteZuſammenfaſſung von hier äußerſt ſelten ſein Kollege Aufführung machten ſich Neſtroy und Hofmann ungerührt durch das Scheitern der Hoffnung führte

ch welche vermißt Jurx Wenn nen von 5 h noch unbekannten ine anmitige Unterhaltung bis ans Ende und tief er
m ahl auf der Hand aber e re an e e ſie liegen inferiore Rolle zugeteilt er U n e r darauf zu Hauſe in ſein Tagebuch einr von der Art Fremdenverkehr wie t r Nieder hardt vor Geßlers Hut W r als Leuthold und Frieß Der Fürſt trägt keinen Kragen ißt ſeinen Hering mitS eilſthen Kultur iſt Etwa um das Kernteldite verm auf auch eder die ſchuldi Rer zu ſtehen und aufzupaſſen ob den Fingern und füttert ſeinen Hund bei Tiſche viel Klops

zu ſehen gehen Raffle Co a Muſeum in Nürnberg dem Tell als er vie V de e 5 en An r e

T e S I
fs i ge Nürnberg Fürth ſind die KWebensmittel gegen mit den im ſchönen r 7 r rot ent feſſe r den Augen der Nachwelt ſteht Bismarck wie Ver
nd in en nd nern die Witte och teprer glo ten Halt do Sö Sö hab ialekt geſprochenen Wor faſfer ihn in ſeiner Verfaſſung aufzufaſſen imſtande war
und ich Butter Kartoffeln Schmalz Mehl Ei guen ſtehen hier hiwief n Sö So Sö hab n dem Huat net Revaren äd ne rn Her geſchehen iſt en an ihr guten J ſan arretiart Und als Tell ſagt Was wonn R Bartolomäus

igentümlichkeit von Halle icht eine Leute laßt mich gehn Jdem Dollarkurs ſich in edt alle daß die Warenvreiſ Scholz J t nich gehn fährt eßhardt Torſtei a em Wettſtreit d i jſe mit jolz fort J hab s ja ſ Frießhardt Ferdinand Bonn und di gde a gen den in Kürnben g r V m t We err eerde viwieſen a im Frieden mit Münchener See in wer Dſer e
er Unzulänglichkeit von W begründeten Erkenntnis von ſteigende Heiterkeit Neſtr füllt et ein ublikum ſehr abfällig über die Schauf jeler die ihr Geld zwei dreien doch nicht aufzuhalten uchergerichten die das Preisklettern echten Wiener Di eſtroy fällt jetzt ein ebenfalls im Abendſtunde di auſpieler die ihr Geld in Zwei Mei

n ſolche errichtet zunächſt n hat man hier gar nicht erſt Luda lauf rer ialekt Waſt wos Seppl Laß dös inden verdienen Zu anderem ſeien ſie nicht nütze Bonnn Wirkſamkeit gehört Jede S nie etwas von irgend welcher uda laufa Der hat a Weib z Haus und ſieb n un arme wendet ſein Pferd und ſpringt über eine Mauer die ſämtlicheſo wie es i Jeder Verkäufer ſetzt den Preis ſei cher Pamperletſch und ſieb n unzog ne Offiziere vor mri C W th es ihm gut und ſeinem Handel von Jigg Waren die Bühne Der Tell Darſteller ver darauf wütend i Dhnen e de wieſen ded i eben u r ietzt habe
x v i daß gut reiten kann wie Sieelix von Lepol Nun ſpielen Sie aber heute Abend einmal den Hamlet 2

t Haus Juchhe Suuht P e trüſteten Ruck der Zirkusbande hinter ihrem Onkelchen um Gottes willen da ſitzt deine Gemahlin WJ v ein wenn ſi ie mich erkenn ir s beide für emah lin nRoman A neugeborenes Kifs Wo La ersählte Sie war doch kein vch ar je e ne r n e lerit Corn von Adelheid Weber mitgemacht Hausbälle bei d in ihrer Jugend auch Mastenfeſte ſtellung nicht aus der Raäbe 5 ie mich auch bei der Zirkusvor
Fouſt opyright by August Scherl G m b Berlin 1022 de ren doch auch Tra Slen re a r patrrrg bis zur Naſe in Wolle Nähe ſchaut Hernach ſtecke ich mich gleich

b ung azwiſchen Zige in h ändern un t ee Der dr Nachdruck verboten Ohrringen r Worte Gehängen und goldenen tor 27 de hatten auf die Zehenſpitzen geſtellt und dem SenaJ W n n e der in W glücklich ent Wregegße w r geweſen z aheghrhene S fühlte ſein angetrautes r der mee W 3 frein ort in die Feſtſäle zwei anei gaxe geſchickt von den älteren wenigſtens mußte ſede ts zu ſehen war bis an die Knö regalieren wenn ſie je von Mißtrauen e ſöte luttiea ein kleineres Zimmer d ſtoßende große Räume Je venigſtens mußte jeder Rock gehen u d die Knöchel Deern befallen werden ſollt gegen die ſöte lüttie
1 ß das d 55 an die Gott wel nd gar bei Krinolinen en ſollter nene net a ehe h e e e neeinen verlockenden Ruhepunkt fü in ſeiner grünen Dämmerung einen hatten und das war noch das einzig Gute d Fipcter am Boden kauernd einen Sturl o weit hinter die iührigen

s der Gäſte darſtellte i m zur Zeit Kampfunfähigen S Was da wohl noch alles hinter ihr ſtehen e be der Tat ka J en Zuſchauer genötigt worden war daß ſie in
g ſhhn veſchuat in d uch die Säle waren mit Tannenzweſgen Senator mußte doch den Kopf wenigſtens zu Loire Die Frau Sehengend v 7 Umriß der Geſichter ſah blieb bis an ihr

Wäre net er Mitte des Tangſagler hingen an ein Ei das ging eher an Et t zur Seite wenden der man i n der chokierenden Entdeckung bewahrt wer unterd ihre e u le eng farbiger Bänder die ſpäter die Baue n geſtichen Weſen einen fuſt n Weib in weißem gold Liſalill e aften ſeidenen Umwicklung geſteckt hatte Sia tänz i i ä Tr i t ſpät in einer reizend äuer e tteGedränge von zum Leiter bei ihrem Bändertanz ergriffen Eln helm auf dem Kopfe über e An herrlich gearbeiteten Gold die bis u Naſ reizenden Hachauer Bäuerin erkanntr Wrwal ſehr ſchönen Masten in denen freilich die hing das Geſch don dem da ein feiner weißer Schleier herab Rock Miede e oben von der weißen Haubenſpitze unten in
uſtiges Geprä alteten und dem Ball ein intimes war mit den übergrofe s zarte Gewebe halb zurückgezogen hatte i er und Buſentuch eingehüllt war Und Liſalills Koſtün äge gaben ließ d imes und ar ergroßen ſchwarzen Augen d atte ihr ſehr gefallen und ihr Ve n s Koſtümihrem Recht ie einzelnen Figuren kau mit einem Stern auf der Sti ganz dunkel gemalt des klei r Vertrauen in die Anſotändigkeiti Si nene ben u r ſah gen a t u e er ne nen Mädchens und der Künſtlerfeſte für immer fet ge

t Karl mir ſchwindelt Bri Si au r ſich der behäbige Bürgersmann ieſer Götti Von der i iß e snahm 2 nann neben dieſer Götti er Vorſtellung imu e ten e e n n h en e lee en gedrückt kam ſi Tontraſt zwiſchen den beide genau ſehen aber der r den Kampf zweier iſd Fenſterwand an wo K kam ſie puſtend endlich an der ſie f n den beiden Geſtalten entging ihr doch nicht und da die Schweinsblaſen mit de japaniſcher Boxer derfand und por die re noch glücklich einen leeren Stuhl für ſie Wol W den Kaufmann neben der Statue doch recht rkeſg b ſeine Gefahrlichteit beruhigt o aufeinander losſchlugen ſie
Die Senatorin lieb ſten Bänke ſetzte ſie u ſeiner Nähe ſo etwas Heimatliches Beruhi fü Komik mit der er geführt Dutde r die Geſchicklichteit undNun laufen Sie mar arauf niederſinken e ausging Aber wer hatte ſich denn da in ſein ünt ür und den Tanz eines wurde ihren ganzen Beifall hattei z fen Sie man mein Sohn, die ſie ſ eingehängt und ſchmiegte ſich ſo di in en linken Arm 9 ären in deſſen Fell hoffentlich eiamüſieren Sie ſich Jch rühre mich nie wandte ſie ſich an Karl Verlaß ſich ſo dicht an ihn Es war doch kei ſteckte ſo daß das wacklige höl Gela lich ein Menſch

Je cht mehr Weg G itte bil aß auf keinen Mann Einer wie d och kein kum t lzerne Geländer das ihn vom PubliS i das ein Ver gdügenl See Sie c Wa d Du leck Gitte bild neben dem ſtattlid wie der andere Das Weibs kum trennte keine Gefahr für die Zuſchauer be notter um denn ihr Tän ehen Sie ſich man auch nach ihrer ben dem ſtattlichen dem vertrauenerweckend ü D i deuteter Tänzer d Hr mann hatte ia wohl nich T weckenden Bürgers ann wurde ein Brett halbeWindikus zu zer der Herr Sophus ſcheint hatte ig wohl nichts an und auf ſich Brett in halber Mannshböhe übs zu ſein dem trau ich ſcheint mir ein Decke in die ſie ſich ſich wie die ſchöne ſeidene Felle gelegt und die in über zwei GeMann finden ſo ſoll er nur halb Und wenn Sie meinen ünken ſie ſich ganz eng gewickelt hatte und die i We i n Zie Seidendecke ſo unvollſtändis ickelx auf die kleine Deern die Liſali nen linken Schulter bis über das recht e i ie ihr von der Perſon ſchritt als Seiltänzerin über das B gewickeltet und es iſt män gut daß ſie unter ſeiner Obbüt i Liſalill vaſſen Schulter und das andere Bei e Knie fiel Aber die andere eine Bein horizontal aus und Fett ſtreckte erſt daweiß ſich ſchon eher zu wehren nd einer Obhut iſt Die Sopherl ſchlank ſehr za t andere Bein und die Arme waren nackt Sehr gar ſonſtige geſchickte und dann Jas andere Und machte ein
arl verſchwand gleich in nd ſie hat ja auch den Detlev n halbes g rt war das ganze kleine Figürchen es war wohl Brett auf dem ſie ſich See Fezingen Und da da

gijallil zu Die Frau Senator Gedränge denn auch ihn zog es Theater ſpi ind das nicht wußte was es tat und ein hit Perſon eine gelernt ich e erte ziemlich reit war und die
ihre Trächt war en drehte ſich mit einiger Mühe denn haben eher wollte und man konnte beinah Mitleid m W der Schauſtellung z en eEntſchuldigen Sie gprt nach der Fenſterbank um lieber in er der Kaufmann an den es ſich ſchmiegte hätt Schönheit der F n merkte gar t Wohl efallen dieden Rücken ſie ſchne te meine Herrſchaften daß ich Jhnen r in ſeinen Pelzmantel wickeln und nach Hauſe ſchicken ſonen geſchmeidi r fatt geſtellten un und die Feinheit deWas ſie ſchaute ar kurz ab und drehte ſich vollends um Nun ertönte aber ein Tuſch von der Muſtkereſt en einer Sei länzerin Nicht Weſter Te n dige Bekleidu an

Auf der Bank hi re nalaublich und die Tanzenden ordneten ſich ikereſtrade gegenüber mit ei icht weiter genierte Sie wandter Bant hinter ihr ſaßen nicht Uevberfülle in ordneten ſich zur Fraſſäh Auch hier eine einer anerkennenden Beme r rn n Aduin wit dinlelbſanehn Ahnen nen per J a Rohe Laſt kam a i eher Pateee t ſich weiter vorgedraängt en a

D line gewickelt r wi d doch mehr zr eltung bri nrenr ſehr Pa er ſah aber immerhin gan ännelg t woge von werhin s er e Wege ungeotaneten er Ahet ſtarrte tFit röhenWene n Trdt r ſchön Neben ihm ſtand eine Frau mit kupfe befangene in aller Aueseſaſſe heit i alles es war eine ſo un entrüct auf die Seiltängerin als e bernden Augen ſo welt
Augen ine ein Feſt iberagroßen flamenben Hwarzen die an des Tangzes recht ihre nete en t den das Feib in ſeiner berückenden Schöndeit an t

n ine J 2 auf er Sti c ſch 30 e die würdi e F 9 3 de ouren int einen lebe iel Rede Meta Gttete hhe n eeeeeen grerg ehe e e xFüßen Die kam Witküch dte uanipee t r e nagten tet r wen e Kinder gelacht Wie n r wen m u Mann iſt un ein a X fer Menſch
beängſtigend exotiſch Aber ſie un em Wigwam und war ſchon und ſich e Tänzerinnen in verſchlungenen Armen emporhobe dr war ganz frob albraunen beturbanten e ſie unterhielt ſich mit einem kaffee A mit ihnen im Kreiſe drehten nichts andere e vt oben und Karl ſie zu einem Platz Zie Ferſel na beendet war
ſehr weile aber ganz tuige u der hatte eine nackte Bruſt und ünt chtung die die Bäuerin da muß ziemli h v i Tiſch führte von dem ſie die r enſte t gen einem

t r e e ter l d die unbandige Lebensluſt die ſich in die 8 wer ſein Franeaiſe ordneten aus eini uden die zuregitt J t jubelnd Luft machte Die ſich in dieſen Kraftleiſtungen konn einiger bequemerW d g r et nd eher matt n de S e e ſt die würdige Dame an ſo daß iel hult auhn don ſe mit einer en

un r ma 3 tehe e en h e n ne t et grän Venatee nie eſte u hre zur ein die liebte GebabeSena ganz ſchwach ſich egen das Dachauer Künſtl iger Sin z nsu tt ſe ſahte ſcs und c n e ung Reg es ehe en re
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